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Veranstaltungen zur Woche der Demenz in Marbach 

Mit drei Veranstaltungen beteiligt sich die Gruppe „Demenzfreundliche Stadt“ 

der Stadt Marbach an der bundesweiten Woche der Demenz, die vom 18. bis 

27. September 2026 unter dem Motto „Demenz – (k)eine Frage des Alters“ 

stattfindet. Die Aktionswoche möchte für das Thema sensibilisieren, Wissen 

vermitteln und Berührungsängste abbauen.  

Den Auftakt bildet am Sonntag, den 20. September um 15 Uhr im katholischen 

Gemeindehaus Zur Heiligen Familie die musikalische Veranstaltung „Lieder, die 

man nicht vergisst“. Gemeinsam mit der Veeh-Harfen®-Gruppe „Mit Veehrgnü-

gen“ sowie Blockflötenschülerinnen und -schülern der Musikschule Marbach-

Bottwartal lädt Musikpädagogin Melanie Bogisch zum gemeinsamen Singen be-
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kannter Schlager und Volkslieder ein. Musik kann Erinnerungen wecken, Ge-

meinschaft schaffen und Menschen mit Demenz auf besondere Weise errei-

chen. 

Am Dienstag, den 22. September um 18 Uhr informiert die Polizei im Bürgers-

aal der Stadt Marbach über das Thema „Aufklärung und Prävention – was die 

Polizei rät“. In zwei Vorträgen erläutern die Erste Kriminalhauptkommissarin An-

drea Glück und Polizeihauptkommissar Joachim Schäfer aktuelle Betrugsma-

schen wie den Enkeltrick, Schockanrufe oder falsche Polizeibeamte und geben 

praktische Hinweise, wie sich insbesondere ältere Menschen wirksam schützen 

können. Außerdem thematisiert wird die Weglauftendenz bei Menschen mit De-

menz: Wann sollte die Polizei verständigt werden? Welche Maßnahmen werden 

ergriffen? Im Anschluss besteht die Gelegenheit, Fragen zu stellen und mit den 

Referierenden ins Gespräch zu kommen. 

Den Abschluss bildet am Donnerstag, den 24. September um 19 Uhr im Treff Q 

in der Marktstraße 15 der Vortrag „Wenn die Erinnerung schwindet – Demenz 

verstehen und im Alltag unterstützen“. Die Dekra-zertifizierte Demenzexpertin 

Ulrike Julius informiert verständlich über Ursachen, Verlauf sowie Behandlungs-

möglichkeiten von Demenzerkrankungen und erläutert den Unterschied zwi-

schen Demenz und altersbedingter Vergesslichkeit. Auch werden praktische 

Anregungen für einen wertschätzenden und einfühlsamen Umgang mit Betroffe-

nen gegeben. Zugleich stellen der Pflegestützpunkt des Landratsamts Ludwigs-

burg sowie die Betreuungsgruppe der Diakoniestation Marbach e.V. ihre Bera-

tungs-, Unterstützungs- und Entlastungsangebote für Betroffene und pflegende 

Angehörige vor. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, die kostenfreien Veranstaltungen 

der „Woche der Demenz“ in Marbach zu besuchen. Eine vorherige Anmeldung 

ist nicht erforderlich. Parallel dazu finden zahlreiche weitere Veranstaltungen im 

Landkreis Ludwigsburg statt. Nähere Informationen sowie das Programm sind 

über den Online-Auftritt des Landratsamts Ludwigsburg (https://www.landkreis-

ludwigsburg.de) abrufbar.  


